
Abschluss A
Niedrig
Schirm
Hoch
Abschluss B

+10 Volt Aus
Analog Ein 3 + 
Analog Ein 3 - 
Analog Aus 2 +
Analog Aus 2 0V
Digital Ein 3 + 
Digital Ein 4 + 
Digital 0V
Nicht verwendet
Relais 2 NO (24)
Relais 2 Com (21)
Relais 2 NC (22)

+10 Volt Aus
Analog Ein 1 + 
Analog Ein 1 – 
Analog Ein 2 +
Analog Ein 2 –
Analog Aus 1 + 
Analog Aus 1 0V
Digital E/A 1+
Digital E/A 1–
Digital E/A 

+10 Volt Aus
Analog Ein 4 + 
Analog Ein 4 - 
Analog Aus 3 +
Analog Aus 3 0V
Digital Ein 5 + 
Digital Ein 6 +
Digital 0V
Nicht verwendet
Relais 3 NO (34)
Relais 3 Com (31)
Relais 3 NC (32)

+10 Volt Aus
Analog Ein 5 + 
Analog Ein 5 - 
Analog Aus 4 +
Analog Aus 4 0V
Digital Ein 7 + 
Digital Ein 8 + 
Digital 0V
Nicht verwendet
Relais 4 NO (44)
Relais 4 Com (41)
Relais 4 NC (42)

Polarisierungsstifte:
Gehäuseanschluss: Stifte 1 und 2;
Steckanschluss: Stift 3

Polarisierungsstifte:
Gehäuseanschluss: Stifte 2 und 3;
Steckanschluss: Stift 1

Polarisierungsstifte:
Gehäuseanschluss: Stifte 1 und 3;
Steckanschluss: Stift 2

Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4

I2

I1

I1

I2
Keine

I1 + I2 Keine

I1 + I2

V1

V2

V2

V1

Keine

V1 + V2 Keine

V1 + V2

K
o

m
m

un
ik

at
io

n

SK2

SK1

SK3 SK4 SK5

I1
I2

V1

V2

Betrieb

Zurück Scrollen 
nach 
unten

Scrollen 
nach
oben

Eingabe

Lokal AlarmLeuchten 

Drucktasten

PWR LOC ALM

SK7
Watchdog-Relais 

SK6
Relais 1

14 11 12

04 01 02

N
O

C
o

m

N
C

1

10

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

SK1

1

5

1
2
3
4
5

SK2

Polarisierungsstift
(Position 3)

Gegenstecker 
(Ausschnitt)

1

SK3
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
1212

1

SK4
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
1212

1

SK5
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
1212

Drehmoment  Einstellung
50/100A M6

M6
5 Nm (3.7 ft lb)

160A
250A M8

M10
12.5 Nm (9.2 ft lb)

400A
500A M12

M12
25 Nm (18.4 ft lb)

630A

25 mm2

35 mm2

70 mm2

120 mm2

150 mm2

185 mm2

5 Nm (3.7 ft lb) 

15 Nm (11.1ft lb) 

25 Nm (18.4 ft lb)

50/100A M8
160A M8

35 mm2 12.5 Nm (9.2 ft lb)
70 mm2 12.5 Nm (9.2 ft lb) 

250A M10 120 mm2 25 Nm (18.4 ft lb)
400A M12 240 mm2 28.8 Nm (21.2 ft lb)
500A 2 x M12
630A 2 x M12

2 x 150 mm2 30 Nm (22.1 ft lb)
2 x 185 mm2 30 Nm (22.1 ft lb)

SK8

SK7

SK6

SK9

LN L EN

SK8 SK9

Konfigurations-Port (EIA232) 

Polarisierungsstift Steckplätze 
für Gegenstecker

Relais 1 Watchdog-Relais 

Leistungsmodul AnschlüsseTreibermodul
Anschlüsse 

PWR LOC ALM

Anschlussbelegung und Polarisierungsdetails externs Feedback

Referenz-
stecker 
Neutral/
Phase

Anschluss
Strom-
rückführung

Anschluss 
Spannungs-
rückführung 

Externe 
Rückkopplungsanschlüsse 

(optional)

Laststrom

Lastspannung

Bezug 
Nullleiter/

Phase 
(bel. Stift)

Sicht auf Unterseite 
des Leistungsmoduls

Lastkabel-
Austritt

Sicht auf 
Unterseite des 
Treibermoduls

Ext.-Display 
(isoliertes EIA485)

Lastmanagementprognose,
Option

Standard-E/A

Optional E/A 1 Optional E/A 2 Optional E/A 3

Anlage/Last Abschluss

Ausgang 
Versorgung zu 
Leistungsmodul
-Lüfter(n)

Eingang 
Versorgung

Schutzerde

Max Strom
Belastung

Klemmen
Maße

Max Strom
Belastung

Min Kabel-
Durchmesser

Empfohlene 
Drehmoment 

Einstellung

Erde Klemmen
Maße

Min Erdungskabel
Durchmesser

= Polarisierungsstift

LEDs:
Grün 
= Senden aktiv
Gelb 
= Netzwerk aktiv

M
O

D
B

U
S 

/ 
TC

P

Grün

1

8

Gelb

8
7
6
5
4
3
2
1

N/C
N/C
Rx-
N/C
N/C
Rx+
Tx-
Tx+

FunktionPin

Modus 9
8
7
6

N/C
A (RxD -/TxD -)
N/C
+5V (s. Anm. 1)

Funktion

P
R

O
FI

B
U

S 
/ 

D
P

Status

Funktion
5
4
3
2
1

Isolierte Erdung
RTS
B (RxD+ / TxD+)
N/C
N/C

Anmerkungen:
1. Isolierte 5 Volts für Abschlusszwecke. 

Von diesem Anschluss abgenommener 
Strom wirkt sich auf den 
Gesamtstromverbrauch aus.

2. Kabelschirm sollte am Steckergehäuse 
abgeschlossen werden.

59

16

Pin Pin

M
O

D
B

U
S 

/ 
R

TU

1

8

1

8

Grün

Gelb

8
7
6
5
4
3
2
1

Reserviert
Reserviert
N/C
N/C
N/C
Isoliert 0V
A
B

3-Leiter

Interne Anschlüsse:
Stift 1 zu 5V über 100kΩ
Stift 2 zu 0V über 100kΩ

LEDs:
Grün = Senden aktiv
Gelb = Empfang aktiv

Stecker parallel

Pin

Netzwerkstatus

Modulstatus

5

1

Funktion
1

2
3
4
5

V- (Minus-
Versorgungsspannung Bus)
CAN_L
Kabelschirm
CAN_H
V+ (Plus-
Versorgungsspannung Bus)

Anmerkungen:
1. Siehe DeviceNet-Spezifikation für 

Angaben zur Stromversorgung.

2. Beim Start wird ein LED-Test 
durchgeführt, der den DeviceNet-
Standard erfüllt.

Pin

NS

MS

LINK

8
7
6
5

N/C
N/C
Rx-
N/C

4 N/C
3 Rx+
2 Tx-
1 Tx

Pin Funktion Funktion

1

8

Pin Funktion
1
2
3
4
5

DA (Rx+/Tx+)
DB (Rx–/Tx–)
DG (Signal Erde)
SLD (Kabelschirm)
FG (Schutzerde)

Notes:
1.

2.

3.

An jedem Ende der Übertragungsleitung sollte ein 
110 Ohm (±5% 1/2W) Abschlusswiderstand mit den 
Pins 1 und 2 der Stecker verbunden werden.   
Der Kabelschirm sollte mit Pin 4 kedes CC-Link Steckers  
verbunden werden.
Die Klemmen für Schirm und Schutzerde (Pins 4 und 5)  
sind intern miteinander verbunden.

110R, 1/2W, 5% über den 
Pins 1 und 2 des ersten 
und letzten Steckers.

SLD und FG sind intern
verbunden.

RUN

5

1

ERR

8
7
6
5

N/C
N/C
Rx-
N/C

4 N/C
3 Rx+
2 Tx-
1 Tx+

Pin

Anschlussbelegung
Profinet IO

Anschlussbelegung
Modbus RTU

Anschlussbelegung
DevieceNet

Anschlussbelegung 
EtherNet/IP

P
R

O
FI

N
E

T 
IO

LIN K

MS

NS

Anschlussbelegung
CC-Link 

Anschlussbelegung 
Modbus TCP 
(Ethernet 10baseT) 

Anschlussbelegung
Profibus 

Funktion

KOMMUNIKATIONELEKTRISCHE INSTALLATION

WARNUNGEN
1. Jede Unterbrechung des Schutzleiters innerhalb oder außerhalb des Geräts, oder die Trennung der

Schutzerdeklemme macht das Gerät unter bestimmten Fehlerzuständen voraussichtlich gefährlich. Jedes
vorsätzliche Trennen ist verboten.

2. Bevor an dem Gerät Drähte angeschlossen werden, muss sichergestellt sein, dass alle entsprechenden Strom-
und Steuerkabel, Anschlussdrähte oder Kabelbäume von den Spannungsquellen getrennt sind. Die Leitungs-
querschnitte müssen den Spezifikationen nach EN60947-1 in Tabelle 1 (oder denen in Tabelle 2.2.2 des EPower
Handbuchs) entsprechen.

3. Diese Ausrüstung ist nicht für das Trennen von Anwendungen geeignet, die unter EN60947-1 fallen.
4. Unter bestimmten Umständen kann die Kühlkörpertemperatur des Leistungsmoduls auf über 50 °C ansteigen.

Sollte es wahrscheinlich sein, dass Bedienpersonal mit solchen Kühlkörpern in Berührung kommt, müssen
entsprechende Warnschilder und Absperrungen angebracht werden, um Verletzungen zu verhindern.

Hinweis:  Das Gerät muss eine der folgenden Trennvorrichtungen haben, die an einer vom Bediener einfach zu
erreichenden Stelle eingebaut und als die Trennvorrichtung gekennzeichnet ist: 
a. Einen Schalter oder Leistungsschutzschalter, der IEC947-1 und IEC947-3 erfüllt.
b. Ein trennbares Verbindungsstück, das werkzeuglos trennbar ist.

1. Bevor ein anderer Anschluss hergestellt wird, muss die Schutzerdeklemme mit einem Schutzleiter verbunden
werden.

2. Die Netzsicherung innerhalb des Treibermoduls ist nicht austauschbar. Wird angenommen, dass die Sicherung
defekt ist, sollte die nächste Serviceniederlassung des Herstellers zu Rate gezogen werden.

3. Jedes Mal dann, wenn die Schutzfunktionen wahrscheinlich beeinträchtigt sind, muss die Einheit außer Betrieb
genommen und vor einer versehentlichen Inbetriebnahme geschützt werden. Die nächste Serviceniederlassung
des Herstellers sollte zu Rate gezogen werden.

4. Aus Sicherheitsgründen ist es verboten, am offenen Gerät Einstellungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten
auszuführen, wenn das Gerät an einer Spannungsversorgung angeschlossen ist.

5. Die Einheiten sind darauf ausgelegt, in einem Schaltschrank installiert zu werden, der nach IEC364 bzw. den
anwendbaren nationalen Standards mit Schutzerde verbunden ist. Im Normalbetrieb muss der Schrank
geschlossen sein. Am Schrank muss entsprechende Luftkonditionier-/Filter-/Kühltechnik angebaut sein, um das
Eindringen von leitenden Verschmutzungen, die Bildung von Kondensation etc. zu verhindern.

6. Die Einheiten sind für senkrechte Montage vorgesehen. Über und unter der Einheit dürfen keine Hindernisse
vorhanden sein, die den Luftstrom verringern oder blockieren könnten. Befinden sich mehrere Einheiten in einen
Schaltschrank, müssen die Einheiten so angeordnet sein, dass keine Luft von einer Einheit in eine andere
gesaugt werden kann.

7. Die Signal- und Stromkabel müssen voneinander getrennt verlegt werden. Dort, wo dies nicht praktisch ist,
sollten abgeschirmte Kabel für die Signalverdrahtung verwendet werden.

8. Wird die Ausrüstung auf eine andere Weise als vom Hersteller vorgesehen verwendet, könnte der von der
Ausrüstung gebotene Schutz beeinträchtigt sein.

9. Um den Schutz gegen elektrostatische Entladungen zu erhalten, sollten beschädigte Flachbandkabel zwischen
den Modulen ausgetauscht werden.

SELV
Schwachstrom (Niedervolt). Dieser ist nach EN60947-1 als ein elektrischer Stromkreis definiert, in dem die Spannung
unter normalen Bedingungen oder unter einzelnen Fehlerzuständen, einschließlich von Erdschlüssen in anderen
Stromkreisen, die Kleinspannung nicht übersteigen kann. Die Definition der Kleinspannung ist komplex, da der
Schwachstrom von den Umgebungsbedingungen, der Signalfrequenz und anderen Faktoren abhängig ist. Weitere
Angaben finden Sie in IEC 61140.

SICHERHEITSHINWEISE

*HA029490ENG005*

Thyristorsteller

CD INHALT UND INSTALLATION
Produktdokumentation Bei den Dokumenten auf dieser DVD handelt es sich um
pdf-Dateien, für deren Nutzung Sie Adobe® Acrobat® 4.0 benötigen. Die englische Version von Adobe Acrobat
4.0 für Microsoft® Windows® NT können von dieser DVD, unter Berücksichtigung der folgenden Instruktionen,
installiert werden. Für andere Betriebssysteme oder Sprachen können Sie Adobe Acrobat unter
http://www.adobe.com herunterladen.

DOKUMENTATION
Kommunikations Handbuch HA179770GER und EPower Thyristorsteller Handbuch HA179769GER

SOFTWARE
iTools mit Wizards. Die Software Lizenz „Bildschirm Lizenzabkommen Ausgabe A (Februar 2001)“ ist unter
license.doc (und license.txt) definiert.

LESEN SIE DIE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN UNTER LICENCE.TXT SORGFÄLTIG BEVOR SIE DIE SOFTWARE
EINSETZEN, SIE VON CD INSTALLIEREN ODER EINE VORINSTALLIERTE SOFTWARE NUTZEN, DA SIE ALS
ENDNUTZER DADURCH DIE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN AUTOMATISCH ANERKENNEN.
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Gesamtbreite
1

149,5
211,0

2
234,5
296,0

3
319,5
381,0

4
404,5
466,0

50/100 AMPERE
Anzahl Phasen
Klappe geschl.
Klappe offen

85,0mm85,0mm85,0mm107,5mm61,4mm 42,0mm

6,
5m

m Kabeleintritt  21,5mm

FRONTANSICHT

Empf. Größe 
Befestigungsschraube = M6

85,0mm85,0mm85,0mm107,5mm61,4mm 42,0mm

6,
5m

m Kabeleintritt  21,5mm
Empf. Größe 
Befestigungsschraube = M6

Gesamtbreite
1

149,5
211,0

2
234,5
296,0

3
319,5
381,0

4
404,5
466,0

160 AMPERE
Anzahl Phasen
Klappe geschl.
Klappe offen

Gesamtbreite
1

149,5
211,0

2
234,5
296,0

3
319,5
381,0

4
404,5
466,0

250 AMPERE
Anzahl Phasen
Klappe geschl.
Klappe offen
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Gesamtbreite400 AMPERE
Anzahl Phasen
Klappe geschl.
Klappe offen

1
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251,0

2
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376,0

3
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4
564,5
626,0

Gesamtbreite500/630 AMPERE
Anzahl Phasen
Klappe geschl.
Klappe offen

1
189,5
251,0

2
314,5
376,0

3
439,5
501,0

4
564,5
626,0

Empf. Größe 
Befestigungsschraube = M8
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Schutzerde (M6)
Drehmoment 0 5Nm

Schutzerde (M6)
Drehmoment 0 5Nm

Schutzerde (M6)
Drehmoment 12.5 Nm

Schutzerde (M6)
Drehmoment 15 Nm

Schutzerde (M6)
Drehmoment  25 Nm 

PWR LOC ALM
PWR LOC ALM

PWR LOC ALM

PWR LOC ALMPWR LOC ALM

Kühlung: Bis einschl. 100A: Natürliche Konvektion
Über 100A: Lüfterkühlung. Lüfter werden in Parallelschaltung mit

dem Treibermodulanschluss verbunden.
Lüfterversorgung: 115 oder 230Vac, wie bei Bestellung festgelegt (siehe ‘Vorsicht’)

Lüfter Leistungsanforderung: 10W für 160/250A Module; 15W für 400, 500 und 630A Module
Schutz: Thyristortreiber: RC-Schaltungen und superflinke Sicherungen (Typ 1)

Sicherungen: Antriebs- Teile- Sicherungs- Klemmen Drehmoment
Leistung Nummer Nummer Größe
50A/100A CS179139U315 R330042C M8 12
160A CS179139U315 R330042C M8 12
250A CS179139U350 170M1373 M8 12
400A CS179439U550 170M3422 M8 15
500A CS029859U630 170M5412 M10 15
630A CS029960U900 170M6413 M12 15

Verschmutzungsgrad: Verschmutzungsgrad 2 (EN 60947-1)
Überspannungskategorie Leistungsnetzwerk: Überspannungskategorie III bis 600V;

Überspannungskategorie II bis 690V
Hilfversorgung (Lüfter): Überspannungskategorie II, vorausgesetzt die Nennphasen-

spannungs gegen Erde ist ≤300Veff
Betriebsklassen AC51: Induktionsfreie oder leicht induktive Lasten, Widerstandsöfen

AC56a: Schalten von Transformatoren
Arbeitszyklus: Ununterbrochener/kontinuierlicher Betrieb
Formbezeichnung: Form 4
Kurzschlussschutz-Koordinationstyp: Typ 1 (Sicherungen)
Lastarten: Ein- oder mehrphasige Steuerung von Widerstandslasten 

(niedriger/hoher Temperaturkoeffizient und alternd/nicht 
alternd) und Transformator-Primärseiten. Lastspannungs-/
-stromrückkopplung entweder intern (Standard) oder 
extern (Option z. B. für Transformator-Sekundärseiten)

Abmessung und Gewicht
Abmessungen und Befestigungsbohrungen Siehe Montageangaben

Gewicht Strom 1 Phase 2 Phasen 3 Phasen 4 Phasen
(inklusive Treibermodul: 2kg) 50A/100A 6,5 11,0 15,5 20,0
Gewichte ± 50g 160A 6,9 11,8 16,7 21,6

250A 7,8 13,6 19,4 25,2
400A 11,8 21,6 31,4 41,2
500A 14,0 26,0 38,0 50,0
630A 14,5 27,0 39,5 52,0

Allgemeine Standards
Konstruktion und Herstellung des Produkt erfüllen die Anforderungen von BS EN 60947-4-(Niederspannungs-
schaltgeräte). Andere geltende Normen werden genannt wo zutreffend.

Überspannungskategorie
Allgemeine Angaben zu Überspannungskategorien für Treiber und Leistungsmodule sind in der folgenden
Tabelle zusammengefasst.

Überspannungs- Nominale Stehstoß- Nominale Isolations-
kategorie spannung (Uimp) spannung

Kommunikation II 0,5kV 50V
Standard/Optional-E/A II 0,5kV 50V
Treibermodulleistung II 2,5kV 230V
Relais III 4kV 230V
Leistungsmodule (bis 600V) III 6kV 600V
Leistungsmodule (690V) II 6kV 690V
Hilfsversorgung (Lüfter) II 2,5kV 230V

Leistung (bei 40 °C) 
Vorsicht

Obwohl der Netzspannungsbereich des Treibermoduls zwischen 100 und 240Vac liegt, sind die an den
Leistungsmodulen (Thyristor) installierten Lüfter (wenn vorhanden) auf den Betrieb mit entweder 15Vac oder
230Vac ausgelegt, je nach Angabe der Bestellung. Bevor Sie das Lüfterkabel an das Treibermodul anschließen,
sollten Sie sicherstellen, dass die Netzspannung für den Lüfter geeignet ist. Andernfalls kann die Lüfterlebens-
dauer eingeschränkt oder die Kühlleistung unzureichend sein, was beides eine potenzielle Gefahr für das Gerät
oder den Bediener darstellt.

Treibermodul Spannungsbereich: 100 bis 240Vac (+10% - 15%)
Frequenzbereich: 47 bis 63Hz
Leistungsbedarf: 60W + Leistungsmodul-Lüfter

(15W pro 400A/500A/630A-Leistungsmodul;
10W pro 160A/250A-Modul)

Überspannungskategorie Überspannungskategorie II (Kategorie III für Relais)
Leistungsmodul Anzahl Module: Bis zu vier identische Module pro Treiber

Spannungsbereich: 100 bis 600Vac (+10% - 15%) oder 100 bis 690Vac
(+10% - 15%) nach Angabe bei Bestellung

Frequenzbereich: 47 bis 63Hz
Nennstrom: 16 bis 630A je nach Leistungsmodul

Verlustleistung: 1,3W/A pro Phase
Bedingter Bemessungskurzschlussstrom: CE Benannt. 92kA alle Module außer: 

98kA für 500A Module; 105kA für 630A Module.
Anmerkung: Dies ist kein UL508A Test.

Umgebung
Temperaturgrenzwerte Betrieb: 0 °C bis 50 °C (Herabsetzung bei über 40 °C gemäß den 

jeweiligenKurven)
Lagerung: -25 °C bis 70 °C

Atmosphäre: Explosionsgeschützt, nichtkorrodierend und nichtleitend 
Feuchtegrenzwerte: 5% bis 85% rel. 

Luftfeuchtigkeit 
(nicht kondensierend)

Höhe (maximal): 1000 Meter
Schutzart: IP10 (EN 60529)
Externe Anschlüsse: Müssen IEC 364 erfüllen
Schock (EN 60068-2-29): 10g Spitze; 6ms Dauer; 

10 Stöße
Vibration (EN 60068-2-6): 67-150Hz bei 1g

EMV
Dieses Produkt ist für Umgebung A (Industrie) ausgelegt. Der Einsatz dieses Produkts in Umgebung B
(Haushalt, Gewerbe und Leichtindustrie) kann u. U. unerwünschte elektromagnetische Störungen
verursachen. In diesem Fall muss der Benutzer eventuell entsprechende Gegenmaßnahmen ergreifen.

Norm: EN 60947-4-3 Emissionsklasse A
Störfestigkeitskriterien: Störfestigkeitskriterium 1 (Kriterium 3 für

Spannungsabfall und kurze Unterbrechungen)

Nur Wechselstromversorgung

Stromschlaggefahr!

Siehe Betriebsanleitung

Schutzleiterklemme

Beim Umgang und Transport mit dieser 
Einheit sind Sicherheitsvorkehrungen gegen 
die elektrostatische Entladung zu treffen

"Underwriters laboratories listed" 
Zeichen, für Kanada und USA

BEFESTIGUNGSHINWEISE

Abmessung in mm

50A/100A/160A/250A/400A/500A/630A
Anmerkung: Einheiten werden mit individuellen Einbauklemmen gezeigt.
Mehrphasige Einheiten werden mit 2, 3 oder 4 Phasenklammern geliefert.

SYMBOLE
Im Rahmen der Produktauszeichnung können die folgenden Symbole erscheinen.

Klammer Höher Niedriger

2-Phasen Anwendung A & B Anwendung A & B
3-Phasen Anwendung A, B & C Anwendung E, F & G
4-Phasen Anwendung A, B, C & D Anwendung E, F, G & H
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TECHNISCHE DATEN
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